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Was, wann, wo im Paderborner landn Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst,  

und HNO-fachärztlicher Not-
dienst: Tel. 116117.

Apotheken-Notdienst,  Tel. 
0800/0022833 und  
www.akwl.de.

Weißer Ring -   Tel. 116 006, 7 
bis 22 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst 
NRW, Tel. 01805/986700,  
(14ct/Minute  aus  dem deut-
schen  Festnetz).

Bereitschaftsdienst Praxis, Hu-
sener Str. 48, Paderborn, 18 
bis 22 Uhr.

Kinder- und Jugendärztlicher 
Notfalldienst, Husener Str. 48, 
19 bis 21 Uhr bei Hausbesu-
chen Tel. 116117.

n Truppenübungsplatz
Senne, 7.45 bis 16.15 Uhr 

Durchfahrtsstraßen geschlos-
sen.

n Paderborn
KFD Sande, 16.30 Uhr Maian-

dacht in der St.-Marien-Kir-
che. Anschließend Gelegen-
heit zum Austausch und Im-
biss  auf dem Kirchplatz.

Polizeichor Paderborn, 18.30 

bis 20 Uhr Probe im Gemein-
dezentrum St. Stephanus, 
Arndtstr. 33. Neue Sänger 
sind jederzeit willkommen.

VHS Paderborn, Am Stadelhof 
8, 15 bis 17 Uhr offene Com-
puter- und Handysprechstun-
de für die Generation 55+. 

n Bad Lippspringe
KFD St. Marien Bad Lippsprin-

ge, 16.15 Uhr Gemeinschafts-
messe, anschließend Jahres-
hauptversammlung im Forum. 
Im Anschluss gemütlicher 
Ausklang mit Imbiss.

Männerchor Harmonie Bad 
Lippspringe, 20 Uhr Probe im 
Raum der Kleinkunstbühne 
im Kongresshaus. Neue Sän-
ger sind willkommen.

n Delbrück
Frauengemeinschaft Anreppen,  

Fr., 13. Mai, 18 Uhr, Maian-
dacht in der Kirche St. Josef. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

n Büren
St.-Jodokus-Kirche Wewelsburg, 

19.30 Uhr Entspannung und 
Meditation in der Licht-Blick-

Kirche.

n Lichtenau
Heimatschutzverein Grundstein-

heim,  Sa., 14. Mai, 19 Uhr, 
Generalversammlung 2021 
und Frühjahrsversammlung 
2022  in der Schützenhalle.

St. Johannes Enthauptung As-
seln, 18.30 Uhr Maiandacht in 
der Kirche.

n Bad Wünnenberg
Heimatverein Bad Wünnenberg, 

20 Uhr Treffen im Speicher 
bzw. in der Scheune unter 
Einhaltung der aktuellen Co-
rona-Schutzmaßnahmen. Auf 
Wunsch können kostenlose 
Corona-Schnelltests durchge-
führt werden. Interessierte 
willkommen.

Seniorenkreis Leiberg, 15 Uhr 
Kaffeetrinken im Pfarrheim.

KFD Haaren, Maiandacht, 18 
Uhr in der St.-Vitus-Kirche. Im 
Anschluss Umtrunk vor der 
Kirche mit selbstgemachter 
Waldmeister-Bowle, bei 

schlechtem Wetter im Pfarr-
heim. 

n Rat und Hilfe
Anonyme Alkoholiker,   Tel. 

0176/519 10110.
AWO-Betreuungsverein, Rathe-

naustr. 16, Paderborn, 14 bis 
17 Uhr kostenlose Sprech-
stunde zu  Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung. An-
meldung unter   Tel. 
05251/699960.

n Büchereien
Bücherbus: 11.15 bis 11.55 

Uhr Lichtenau-Familienzent-
rum, 13 bis 13.40 Uhr Lichte-
nau-Ermlandstr., 13.45 bis 
14.15 Uhr Lichtenau-Begeg-
nungsstätte, 14.20 bis 15.15 
Uhr Lichtenau-Am Wiebusch, 
15.30 bis 16.15 Uhr Kleinen-
berg–Kampstr., 16.20 bis 17 
Uhr Kleinenberg–Kirche, 
17.20 bis 17.45 Uhr Blanken-
rode-Kirche.

KÖB Bad Wünnenberg, Stadt-
ring 32, 18 bis 19.30 Uhr.

KÖB Büren, Königstr. 17, 16 
bis 18 Uhr.

KÖB Delbrück, Kirchplatz 12, 
15.30 bis 18.30 Uhr.

KÖB Kirchborchen, Bachstr. 13, 
17 bis 18.30 Uhr.

KÖB Sande, Sennelagerstr. 21, 
16 bis 18.30 Uhr.

Stadtbibliothek Salzkotten, 
Marktstr. 2, 10.30 bis 12.30 
Uhr, 14.30 bis 18.30 Uhr.

Stadtteilbibliothek Elsen, Am 
Schlengerbusch 27, 15 bis 18 
Uhr.

n Wochenmärkte
Kulturscheune1a Fürstenberg, 

Am Schlosspark 1a, 15 bis 19 
Uhr Scheunenmarkt1a.

Rathausplatz Borchen, Unter 
der Burg 1, 7 bis 12 Uhr.

n Kino
Pollux Paderborn: Die Häschen-

schule - Der große Eierklau 
(14.15 Uhr).    Willi und die 
Wunderkröte (14.15, 16.30 
Uhr).    Uncharted (14.20 Uhr).    
Doctor Strange in the Multi-

verse of Madness (14.30, 
17.30, 20.15 Uhr).    Die Biene 
Maja - Das geheime König-
reich (14.40 Uhr).    Rabiye Kur-
naz gegen George W. Bush 
(14.45 Uhr).    Die Gangster 
Gang (14.50 Uhr).    Sonic the 
Hedgehog 2 (15.30 Uhr).    
Downton Abbey 2: Eine neue 
Ära (15.40, 18.30 Uhr).    Doc-
tor Strange in the Multiverse 
of Madness 3D (16.15, 19.15 
Uhr).    Phantastische Tierwesen 
3: Dumbledores Geheimnisse 
(16.50, 20 Uhr).    The Lost City 
- Das Geheimnis der verlore-
nen Stadt (17 Uhr).    Doctor 
Strange in the Multiverse of 
Madness (17.15 Uhr).    Wolke 
unterm Dach (17.30 Uhr).    Fi-
restarter (18.20, 20.45 Uhr).    
Meine schrecklich verwöhnte 
Familie (18.45 Uhr).    The Nor-
thman (19.45 Uhr).    Einge-
schlossene Gesellschaft (20.15 
Uhr).    Überraschungsfilm 
(20.30 Uhr).    Doctor Strange 
in the Multiverse of Madness 
3D (21 Uhr).   

UCI Kinowelt Paderborn: The 
Lost City - Das Geheimnis der 
verlorenen Stadt (14, 17.10, 
20 Uhr).    Die Gangster Gang 

(14 Uhr).    Willi und die Wun-
derkröte (14 Uhr).    Phantasti-
sche Tierwesen 3: Dumbledo-
res Geheimnisse (14.05, 17, 
19.40 Uhr).    Doctor Strange in 
the Multiverse of Madness 
(14.10, 16.50, 19.30 Uhr).    
Doctor Strange in the Multi-
verse of Madness 3D (14.20, 
16.30, 20 Uhr).    Die Biene Ma-
ja - Das geheime Königreich 
(14.30 Uhr).    Die Häschen-
schule - Der große Eierklau 
(14.30 Uhr).    Sonic the Hedge-
hog 2 (16.40 Uhr).    Firestarter 
(17, 20.20 Uhr).    Downton Ab-
bey 2: Eine neue Ära (17.20, 
20 Uhr).    Meine schrecklich 
verwöhnte Familie (17.30, 
20.30 Uhr).    The Northman 
(19.40 Uhr).

n Trauerfall
St.-Meinolf-Schützenbruder-

schaft Schöning,  die Schützen 
trauern um ihre verstorbene 
Schützenschwester Thea Kitz-
höfer.   1993/94 war Thea Kitz-
höfer Schützenkönigin im 
Delbrücker Ortsteil  Schöning. 
Die Urnenbeisetzung findet 
im engsten Familienkreis 
statt.

Tafel Paderborn öffnet Ausgabestelle im katholischen Pfarrheim in Altenbeken –  Kapazität ist schon am ersten Tag erschöpft

„Immer mehr junge Menschen stehen an“ 
Von Sonja Möller

Altenbeken (WV). Die grünen 
Gemüsekisten stehen aufge-
stapelt und aneinander ge-
reiht hinter  zwei zusam-
mengeschobenen Tischen: 
Zwei Gurken, einige Äpfel, 
ein  Salatkopf, Kartoffeln, 
Aufschnitt, Getränke und 
etwas Süßes „für die Nasch-
katzen“ liegen darin. Jeder 
Kunde, der an diesem Nach-
mittag ins katholische 
Pfarrheim Heilig Kreuz 
kommt, erhält eine liebevoll 
gepackte Kiste. Hier hat die 
Tafel Paderborn am Mitt-
woch ihre neue Ausgabe-
stelle eröffnet. 28 Familien 
werden hier einmal pro Wo-
che mit einer abgepackten 
Ration Lebensmitteln ver-
sorgt. 

Die aktuelle Flüchtlingssi-
tuation hat die Zahl derer, 
die sich kaum genug zum 
Leben leisten können,  auch 
im Kreis Paderborn ex-
ponentiell steigen lassen. 
„Corona war eine Hausnum-
mer. Die derzeitige Situa-
tion ist eine Hausnummer 
hoch drei“, beschreibt Ge-
schäftsführer Wolfgang Hil-
desheim, was er und sein 
Team derzeit erleben:  „1000 
Neukunden in vier Wochen. 
Das ist für uns gigantisch. 
Mittlerweile haben wir 
einen Aufnahmestopp.“ 

Weil der Bedarf so groß ist 
und sich alles an den Ausga-
bestellen in Bad Lippspringe 
und Paderborn geknubbelt  
hat, hat Wolfgang Hildes-
heim kurzerhand Pfarrer  
Georg Kersting vom Pasto-
ralen Raum an Egge und 
Lippe angerufen. Die beiden 
kennen sich seit Jahren und 
haben in vier Wochen die 
Ausgabestelle in Altenbeken 
auf die Beine gestellt. „Dafür 
ein großes Dankeschön“, 
freut sich Hildesheim, der 
Pfarrer Kersting unter ande-

rem von der Ausgabestelle 
in Bad Lippspringe kennt. 

Auch um dort die Situa-
tion zu entlasten, sei die 
Ausgabe in Altenbeken so 
wichtig. 20 Familien seien 
von dort mit in die Eggege-
meinde  gekommen. „Die Si-
tuation in Bad Lippspringe 
entzerrt das tatsächlich 

kaum. Es ist weiter sehr 
voll“, berichtet Gemeindere-
ferent Andre Hüsken, der in 
Altenbeken wohnt, aber für 
den gesamten pastoralen 
Raum zuständig ist. Er-
schütternd findet er, dass 
immer mehr junge Men-
schen anstehen. 

Ab sofort soll die Ausgabe 
in Altenbeken immer mitt-
wochs im Pfarrsaal  Heilig 
Kreuz erfolgen. Der Bedarf 
ist groß: Die Kapazitäten des 
Vereins sind bereits am ers-
ten Tag erschöpft. „Wir ha-
ben 28 Kunden registriert. 
Damit sind wir auch hier am 
Limit“, berichtet Wolfgang 
Hildesheim. Denn er und 
sein Team können nur das 
an Lebensmitteln weiterge-
ben, was gespendet wird.  
Der größte Teil kommt dabei 
von Discountern und Le-
bensmittelmärkten, teilwei-
se auch von Großspendern. 

Bald könnte sich die Men-
ge der Lebensmittel erhö-
hen. Bürgermeister Matthi-
as Möllers machte sich 
selbst vor Ort ein Bild und 

kündigte an, dass die Le-
bensmittelausgabe der Ge-
meinde in die der Tafel 
überführt wird. „Unsere   Le-
bensmittelsammelaktion 
läuft immer noch und das 
sehr gut. Es macht ja Sinn, 
beides zu bündeln.“ Und 
Verstärkung für das Team 

der Tafel gibt es noch dazu: 
Die beiden ehrenamtlichen 
Helferinnen, die derzeit die 
Lebensmittelannahme und 
-ausgabe der Gemeinde ma-
nagen, wollen demnächst 
die Tafel vor Ort unterstüt-
zen, freut sich Altenbekens 
Sozialarbeiter Amir Tadres. 

Am ersten Tag gibt es für 
jeden Kunden zu der grünen 
Lebensmittel-Kiste noch je 

ein Paket Eier und Suppen-
grün sowie Brot dazu. „Alles 
zusammen reicht für ein bis 
zwei Tage. Wenn man sich 
alles gut einteilt auch län-
ger“, weiß Cornelia Dören, 
die viele Jahre Erfahrung in 
der Ausgabe und Sortierung 
der Lebensmittel hat. Die 
Rentnerin aus Paderborn ist 
eine der Freiwilligen, die bei 
der Altenbekener Ausgabe 
mithelfen. 

An ihrer Seite stapelt Tho-
mas Peschke die Kisten auf. 
Er engagiert sich seit vier 
Jahren in der Bahnhofsmis-
sion Altenbeken und freut 
sich jetzt auf eine weitere 
Aufgabe.   Ramil Mursaliyev, 
der selbst erst  vor zehn Mo-
naten aus Aserbaidschan in 
die Gemeinde gekommen 
ist, holt derweil weitere Le-
bensmittelspenden aus dem 
Transporter. Die Aserbaid-
schanerin Valentina Mir-
zayeva lebt seit sechs Jahren 
in Altenbeken: „Meine Toch-
ter geht in den Heilig-Kreuz-
Kindergarten. Dadurch habe 
ich von dieser Ausgabe  er-

fahren.“ Sie alle helfen mit 
vollem Elan mit, Lebensmit-
tel an diejenigen zu vertei-
len, die mit sehr wenig Geld 
auskommen müssen. 

Die Kunden, die an diesem 
Nachmittag ins Pfarrheim 
kommen, sind vor allem 
eins: dankbar. Und passend 
dazu und zum sonnigen 
Sommerwetter gibt es am 
Ausgang  farbenfrohe Blu-
mensträuße, von denen sich 
jeder Kunde  einen mitneh-
men kann. Für eine kleine 
Extra-Portion Freude.

Aufnahmestopp
Die Lebensmittelausgabe 

der Tafel in Altenbeken kann 
nur nach vorheriger Anmel-
dung genutzt werden. Diese 
muss persönlich bei der Ta-
fel in Paderborn erfolgen. 
Wolfgang Hildesheim weist 
darauf hin, dass derzeit kei-
ne neuen Kunden aufge-
nommen werden können.  
Alle aktuellen Informatio-
nen gibt es auf der Internet-
seite des Vereins unter 
www.tafel-paderborn.de.

Im Pfarrsaal der katholischen Kirchengemeinde Heilig Kreuz in Altenbeken öffnet immer mittwochs die Ausgabestelle der Tafel Paderborn. Geschäftsführer Wolfgang Hildes-
heim (rechts) und der 2. Vorsitzende Theodor Mewes (3. von links) freuen sich über die ehrenamtlichen Helfer (von links) Ramil Mursaliyev, Cornelia Dören, Valentina 
Mirzayeva  und Thomas Peschke. Zur Eröffnung konnten sogar frische Blumen verteilt werden, die gespendet wurden. Foto: Oliver Schwabe

Freuen sich über die Ausgabestelle im Pfarrheim Heilig Kreuz (von 
links): Pfarrgemeinderatsvorsitzende Irena Burmester, Andre Hüs-
ken, Karl-Josef Mono (Kirchenvorstand), Manuel Buschmann (Ver-
waltungsleiter Pastoraler Raum an Egge und Lippe), Sozialarbeiter 
Amir Tadres und Bürgermeister Matthias Möllers. Foto: Sonja Möller

Altenbeken
Borchen

»Alles zusammen 
reicht für ein bis 
zwei Tage. Wenn 
man es gut einteilt,  
auch länger.«

Cornelia Dören

Altenbeken (som). Wer in Al-
tenbeken einen Gartenwas-
serzähler nutzt oder in Zu-
kunft nutzen will, muss da-
für ab dem 15.  Mai Gebüh-
ren zahlen. Für den Einbau 
eines solchen Zählers und 
für den Tausch nach Ablauf 
der Eichgültigkeit fallen für 
Hausbesitzer demnächst 
34,15  Euro an. Zudem wird 
jährlich eine  Gebühr von 13 
Euro  für Verwaltungsleis-
tungen wie zum Beispiel die 
Beantragung des Garten-
wasserzählers, die jährliche 
Ablesung und die Eingabe in 
das Abrechnungsprogramm 
fällig. Das hat der Rat der 
Gemeinde Altenbeken ein-
stimmig beschlossen. Die 
Fraktionen folgen damit  
dem Vorschlag der Verwal-
tung. Zum einen soll damit 
ein bewussterer Umgang 
mit kostbarem Trinkwasser 
angeregt werden. Außerdem 
hält es die Verwaltung auch 
aus Gebührengerechtig-
keitsgründen für geboten, 
diese Kosten für Abnahme 
und Verplombung dem Nut-
zer des Wasserabzugszäh-
lers in Rechnung zu stellen. 
Bislang hatte die Gemeinde 
keine Verwaltungsgebühr 
dafür erhoben. 

Gebühr für 
Wasserzähler 
im Garten

Verein startet 
Sammelaktion
buke (WV). Der Verein Bürger 
und Vereine für Buke führt 
am Samstag, 14. Mai,  von 9 
bis 13 Uhr im Pfarrheim in 
Buke eine Sammelaktion für 
hilfsbedürftige Menschen 
aller Nationalitäten in der 
Gemeinde Altenbeken durch 
und hofft auf viele Spenden. 
Gebraucht werden haltbare 
Lebensmittel wie Nudeln, 
Reis, Konserven, Mehl, Zu-
cker und  Kaffee. Diese Le-
bensmittel werden dann bei 
der Tafel in Altenbeken an 
die Bedürftigen ausgegeben. 
Benötigt werden zudem gut 
erhaltene Töpfe mit Deckel 
und Pfannen sowie Essge-
schirr, teilt der Verein mit. 


